
 

 

 

Lesen macht gesund 
 

Zum Inhalt    
 

„E in  Buch muss d ie Axt  sein  für  da s 
g efrorene Meer  in  uns“ ,  schr ieb  e inst  
Fra nz  Ka fka .  S i lke  Heimes erläutert  in 
ihrem B uch d ie  v ie lfä l t ig en Funkt ionen d es 
Lesens und  schöpft  dab ei  a us 
B efrag ung en von Menschen mit  
verschiedenen Berufen zu  ihren 
Lektüreer leb nissen.  B ücher  trösten,  
b ieten Gesel lscha ft  und  zug leich 
R ückzug sra um.  S ie  hab en Vorb i ld funkt ion 
und  Id ent if ikat i onspotenzia l ,  entführen in  
f remd e Welten und  lassen d en Leser  bei  
s ich se lb st  a nkommen.  B ücher  reg en zum 
Denken a n und  vermitte ln  fremd e Kulturen 
und  Weltentwürfe.  S ie  verb ind en 
Verga ng enheit ,  Geg enwa rt  und  Zukunft  
und  g eb en Hal t  und  O rient ierung  in  e iner 
zunehmend  komplexen Welt .  S ie la ssen 
innehalten und  Zeit  und  Ra um verg essen.   

B ücher  hab en Wirkungen und  Neb enwirkung en:  pha nta st ische und  eska pist ische.  
S ie  s ind  Med iz in  –  Lesen ma cht  g esund.  E r ich Kästner ha tte  e ine "Lyr ische 
Ha usa potheke".  Spätestens na c h d er  Lektüre  d ieses B uches möchte ma n s ich a uch 
eine zu leg en und  eine Notrat ion B ücher  neb en d em B ett  aufb ewa hren.  

 

Themenbereiche 

B ib l iot hera pie   

Lesen und  Wohlbef ind en  
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